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Museen
schaffen Wissen

Museen schaffen Wissen 
Sammeln und Bewahren als Teil der zentralen Aufgaben von 
Museen bedingen sowohl die wissenschaftliche Bearbeitung der 
Sammlungsobjekte als auch den fachlich korrekten Umgang mit 
den Objekten. Doch dies genügt nicht: Sammlungen sowie Ergeb-
nisse von Forschungsarbeiten und Evaluationen müssen ausgestellt, 
präsentiert und Letztere möglichst weit verbreitet werden. Museen 
als multikulturelle Wirtschafts- und Wissenschaftsbetriebe bewäl-
tigen eine Vielzahl an Aufgaben und erlangen dadurch auch ent-
sprechend vielfältiges und auch vielfach vernetztes Wissen. Doch 
wie definieren sich Wissensbereiche in Museen und welchen Stel-
lenwert haben sie? Ist Wissenschaft für ein Museum notwendig 
 – muss man sie sich leisten – und wie vermitteln Museen ihr 
Wissen bzw. wissenschaftliche Leistungen? Wo und wie erhalten 
Museen Unterstützung bei der Bewältigung ihrer Aufgaben und 
welche Chancen haben kleine Museen?

Panel I: Welches Wissen?
„Wissen ist Macht – nichts wissen macht auch nichts.“ Für wen auch immer dies 
gelten mag, für Museen gilt diese Weisheit nicht. Doch welches Wissen haben Mu-
seen und wo bleibt die Macht? Museen sollten sich der intellektuellen Schätze, die 
sie horten, bewusst werden und diese, unabhängig von hohen pekuniären Werten 
ihrer Sammlungsobjekte, entsprechend verwerten. Gelingt dies, stellt sich mögli-
cherweise die Frage nach der Macht nicht mehr.

Panel II: Für wen schaffen Museen Wissen?
In einer Zeit, in der Wissen „out“ zu sein scheint, ja oftmals als Hemmschuh für die 
leichtere Kost der Eventkultur angesehen wird, ist es eine Herausforderung, Wissen 
dennoch an die Frau bzw. an den Mann zu bringen. Abhängig von den Sammlungen, 
den Möglichkeiten des Museums und dem demografischen Umfeld ergeben sich 
aus der Wissensvermittlung im weitesten Sinn vielfältige Möglichkeiten. Diese gilt 
es aufzuzeigen, um Museen vom immer noch gängigen Nimbus des „verstaubten 
Rumpelkammerls“ zu befreien und als moderne Denk- und Informationsfabriken zu 
positionieren.

Panel III: Welches Wissen brauchen Museen?
Museologie als Disziplin ist aufgrund ihres Arbeitsfeldes äußerst komplex und viel-
schichtig. Vor allem in kleineren Museen bewältigen Mitarbeiter oft mehrere Ar-
beitsbereiche gleichzeitig: von der Ausstellungsgestalterin bis zum Buchhalter, vom 
Kurator bis zur Managerin. Ziel dieses Panels ist es, Defizite zu eruieren und Lö-
sungsvorschläge anzubieten.
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Exkursionen 
Samstag, 9.10.2010, 8–16:30 Uhr 
Abfahrt der Busse um 8 Uhr vor dem Landesmuseum Rudolfinum, 
Museumgasse 2, 9021 Klagenfurt

Exkursion I: Archäologie: 
Globasnitz/Hemmaberg, Maria Saal/Virunum, Rosegg/Frög

Exkursionsleiter: Univ.-Prof. Dr. Franz Glaser und Univ.-Doz. Dr. Paul 
Gleirscher, Landesmuseum Kärnten

Exkursion II: Kunst: 
Lavanthaus Wolfsberg, Museum Liaunig Neuhaus und  
Werner Berg Museum Bleiburg 

Exkursionsleiter: Mag. Robert Wlattnig, Landesmuseum Kärnten 

Wir danken für Ihre verbindliche Anmeldung bis 24.9.2010.
Bei der Registrierung ist ein Unkostenbeitrag von € 10,–/Person  
zu entrichten. (Mindestteilnehmerzahl, Maximalteilnehmerzahl)
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11:30 Uhr|Ratsaal|Musiksaal|Porcia-Zimmer
Module:
A) Universitäten und Schulen Univ.-Prof. Dr. Johannes Grabmayer,  
HR Dr. Herbert Kritscher und Prof. Mag. Peter Holub
B) Bevölkerung und Kulturvermittlung  Dr. Hartmut Prasch und Dr. Claudia 
Peschel-Wacha
C) Wirtschaft und Verwaltung  KommR Paul Springer und HR Dr. Axel 
Hubmann

13 Uhr	 Pause	

14:30 Uhr|Ahnensaal Panel III: Welches Wissen brauchen Museen? 
Moderation: Mag. Carl Aigner, Direktor Landesmuseum Niederösterreich 

Fachwissen  Mag. Fritz Gusenleitner, Oberösterreichische Landesmuseen und 
Mag. Sandra Marsoun-Kaindl, Münze Hall  
Museumsförderungen  Dr. Benedikt Erhard, Abt. Kultur, Amt der Tiroler 
Landesregierung und Dr. Reinhold Hohengartner, Sektion IV Kultur, BMUKK
Museologie Dr. Gottfried Fliedl, Museumsakademie Joanneum
Archivierung – Dokumentation Dr. Dr. Markus Walz, Hochschule für Technik, 
Wirtschaft und Kultur Leipzig 
Unternehmenswissen HR Dr. Wolfgang Muchitsch, Direktor Universalmuseum 
Joanneum 
Kommunikation Dr. Renate Goebl, Projekte Kultur & Bildung Wien	

15:30 Uhr Pause	

16 Uhr|Ratsaal|Musiksaal|Porcia-Zimmer  
Module
A) Kommunikation  Dr. Renate Goebl 
B) Unternehmenswissen und Förderungen  HR Dr. Wolfgang Muchitsch,  
Dr. Benedikt Erhard und Dr. Reinhold Hohengartner
C) Archivierung Fachwissen und Museologie Dr. Dr. Markus Walz, Mag. Fritz 
Gusenleitner, Mag. Sandra Marsoun-Kaindl und Dr. Gottfried Fliedl	

17:30 Uhr Pause	

18 Uhr|Schloss Porcia Innenhof 
Verleihung des Museumsgütesiegels HR Dr. Wilfried Seipel, Direktor Dr. Erich 
Marx, Direktor Mag. Erich Wappis	
19 Uhr|Ahnensaal Abendempfang	
ab 21 Uhr Bustransfer nach Klagenfurt.  
Anmeldung erforderlich	

16:30 Uhr Pause	

16:45 Uhr|GroSSer Wappensaal| Plenarsaal | Grüner Saal
Module:
A) Natur und Technik  Prof. Dr. Gerhard Tarmann und Dr. Helmut Lackner
B) Kunst  Intendant Peter Pakesch 
C) Kulturwissenschaft und Archäologie Dr. Erich Marx  
und Univ.-Prof. Dr. Franz Glaser	

18:15 Uhr|Plenarsaal Generalversammlung Museumsbund Österreich	
ab 18 Uhr Führungen im Museum Moderner Kunst Kärnten und im 
Landesmuseum Kärnten	
19:30 Uhr| GroSSer Wappensaal Abendempfang des Landes Kärnten

Freitag, 8.10.2010 
Museum für Volkskultur, Schloss Porcia, 9800 Spittal an der Drau

ab 8 Uhr Bustransfer nach Spittal/Drau. Abfahrt vor dem Landesmuseum 
Kärnten. Anmeldung erforderlich	
8:30–18 Uhr Für die Tagungsteilnehmer besteht die Möglichkeit, das 
Römermuseum Teurnia mit der Ausstellung „Römer in Oberkärnten“ 
(individuelle Anreise, 4 km von Spittal/Drau) oder das Pankratium – Haus 
des Staunens (individuelle Anreise, 10 km von Spittal/Drau) kostenlos zu 
besuchen.	

10 Uhr|Ahnensaal Panel II: Für wen schaffen Museen Wissen? 
Begrüßung & Moderation: Dr. Hartmut Prasch, 
Direktor des Museums für Volkskultur, Spittal/Drau

Universitäten und wissenschaftliche Institutionen 
Univ.-Prof. Dr. Johannes Grabmayer, Universität Klagenfurt und HR Dr. Herbert 
Kritscher, wirtschaftlicher Geschäftsführer Naturhistorisches Museum Wien
Schulen und andere Bildungsinstitutionen 
Prof. Mag. Peter Holub, Leiter des Fachdidaktikzentrums für Natur
wissenschaften Klagenfurt, Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten
Bevölkerung Dr. Hartmut Prasch, Direktor des Museums für Volkskultur 
Spittal/Drau und Dr. Claudia Peschel-Wacha, Österreichischer Verband der 
KulturvermittlerInnen im Museums- und Ausstellungswesen 
Freizeitwirtschaft KommR Paul Springer, Inh. des Reisebüros Paradiesreisen 
und Initiator des Kärnten Kulturbusses
Verwaltung Landeskonservator HR Dr. Axel Hubmann 	

11 Uhr	 Pause	

Mittwoch, 6.10.2010 
Landesmuseum Rudolfinum, Museumgasse 2, 9021 Klagenfurt

Vorstandssitzungen

19 Uhr|Landhauskeller Landhaushof 1, 9020 Klagenfurt 
Gedankenaustausch	

Donnerstag, 7.10.2010 
Landhaus Klagenfurt, Landhaushof, 9020 Klagenfurt

ab 8:30 Uhr|Landhaus Registrierung der TeilnehmerInnen	
10 Uhr|GroSSer Wappensaal Begrüßung und Eröffnung
Direktor Mag. Erich Wappis, Direktor Landesmuseum Kärnten
Landeshauptmann von Kärnten Gerhard Dörfler
Landesrat Mag. Harald Dobernig, Kultur- und Finanzreferent von Kärnten
Direktor Mag. Dr. Peter Assmann, Präsident des Museumsbundes Österreich
HR Dr. Wilfried Seipel, Präsident von ICOM Österreich
SC Dr. Michael P. Franz, Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur	
11 Uhr|GroSSer Wappensaal Festvorträge
Dr. Elisabeth Vavra, Direktorin des Instituts für Realienkunde Krems
Dr. Dr. Markus Walz, Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig 	
13 Uhr	 Mittagspause	
14 uhr Informationen von ICOM Österreich
14:30 Uhr Aktuelle Stunde

15:30 Uhr|GroSSer Wappensaal Panel I: Welches Wissen? 
Moderation: Dr. Bettina Habsburg-Lothringen, 
Leiterin der Museumsakademie Joanneum
Kunst  Intendant Peter Pakesch, Universalmuseum Joanneum
Archäologie Univ.-Prof. Dr. Franz Glaser, Landesmuseum Kärnten 
Kulturwissenschaften Dr. Erich Marx, Direktor Salzburg Museum 
Naturwissenschaft Prof. Dr. Gerhard Tarmann, Tiroler Landesmuseen
Technik Dr. Helmut Lackner, Technisches Museum Wien 

Programm


